
Nachhaltigkeit ist bei ECE fest in der Unternehmensstrategie 
verankert und umfasst ökologische, soziale sowie unternehme-
rische Aspekte. Dabei beginnt nachhaltiges Handeln bei ECE 
selbst: Ein wertschätzendes, vielfältiges und sicheres Arbeitsum-
feld für unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ist hierfür ein 
wesentlicher Bestandteil. Mit der organisatorischen Neuausrich-
tung wurden auch die Nachhaltigkeitsstrategie und die Nach-
haltigkeitsberichterstattung auf das Shopping-Center-Geschäft 
fokussiert. Gleichzeitig wurden Strukturen, Verantwortlichkeiten 
und Abläufe im Nachhaltigkeitsmanagement neu geordnet und 
aufeinander abgestimmt. Im Zuge dieser Neuausrichtung wurde 
auch die bestehende Wesentlichkeitsanalyse überprüft. Während 
die ursprüngliche Analyse die Geschäftstätigkeit der damaligen 

ECE Group in ihrer gesamten Breite betrachtete, wurde sie für 
die aktuelle Berichterstattung auf das Shopping-Center-Geschäft 
von ECE und die damit verbundenen Einflussmöglichkeiten aus-
gerichtet. Dabei wurden die relevanten Nachhaltigkeitsthemen 
und ihre Bedeutung für ECE neu bewertet.

Im Mittelpunkt stehen die nachhaltige und zukunftsfähige 
Bewirtschaftung der betreuten Immobilien, deren langfristiger 
Werterhalt sowie die Anforderungen von Investoren, Mietpart-
nern und weiteren Stakeholdern. Die darauf ausgerichtete  
Nachhaltigkeitsstrategie definiert die wesentlichen Handlungs-
felder und Ziele und bildet den Rahmen für die weitere  
ESG-Ausrichtung von ECE.Unsere Nachhaltigkeitsstrategie Value Beyond  

verbindet nachhaltiges Handeln mit langfristiger 
Wertentwicklung und richtet den Blick konsequent 
auf die Zukunftsfähigkeit der von uns gemanagten 
Immobilien. Relevante ESG-Entwicklungen und  
Anforderungen übersetzen wir in übergeordnete 
Ziele und strategische Leitlinien, die in einem klar  
definierten Steuerungsprozess abgestimmt und  
in den Geschäftsbereichen umgesetzt werden.

Auf dieser Grundlage analysieren wir die Anforde-
rungen unserer Shopping-Center-Portfolios und  
entwickeln maßgeschneiderte Strategien für die  
einzelnen Immobilien. So berücksichtigen wir die  
Anforderungen unserer Investoren und stärken  
die Zukunftsfähigkeit und den langfristigen Wert  
der betreuten Immobilien.

ABLEITUNG VON NACHHALTIGKEITSZIELEN

  	Politische Interes-
senvertretung

  	Verhaltens- 
standards

  Klimaschutz
  Energieverbrauch 
und Energiemix

  Treibhausgas- 
emissionen

  Abfallmanagement
  Ressourcenzuflüsse 
und -nutzung

  Biodiversität und 
Ökosysteme

  Klimaschutz
  Verbraucher und 	
Endnutzer

  Verbraucher und 
Endnutzer

  Beschäftigte in der 
Wertschöpfungs-
kette

  Eigene  
Beschäftigte

  Beschäftigte in  
der Wertschöp-
fungskette

S

MitarbeitendeWohlbefinden

E

Energie Ressourcen

G

Regulatorik und 
Compliance

Nachhaltige  
Mobilität

IMPACT-ANALYSE 

Inside-out-Perspektive

Ermittlung, welche positiven und negativen  
Auswirkungen das unternehmerische Handeln  

auf Mensch und Umwelt hat.

RISKS-AND-OPPORTUNITIES-ANALYSE 

Outside-in-Perspektive

Betrachtung der finanziellen Risiken und Chancen  
von Nachhaltigkeitsthemen im Rahmen des unter- 

nehmerischen Handelns.

DOPPELTE WESENTLICHKEITSANALYSE

HANDLUNGSFELDER

Nachhaltigkeitsstrategie
 GRI 2-2, 2-22, 3-1

VALUE BEYOND

Nachhaltigkeit für  
langfristige Wertentwicklung

ECE 
ESG Circle*

Markt

Gesetzgebung

ECE Geschäftsbereiche

Impulse zu 
wesentlichen Themen

Markt

Gesetzgebung

ECE Geschäftsbereiche

Impulse zu 
wesentlichen Themen

Freigabe der ESG-Ziele 
und Steuerung ihrer 
Umsetzung in den 
Geschäftsbereichen

ECE
Sustainability
Department

* ESG Circle
Bereichsübergreifendes Steuerungs-
gremium unter Leitung des Director 
Sustainability and Director ESG & 
Operations; Mitglieder: Direktoren 
aus den ECE-Geschäftsbereichen.

         Vorschläge zu Zielen und Strategien
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ECE CEO und
Management 

Board

SO STEUERN WIR  
NACHHALTIGKEIT BEI ECE

Anmerkung zum Berichtsverständnis: Mit der organisatorischen Zusammenführung  
von ECE Marketplaces und ECE Group Services im Jahr 2026 wurde auch der Berichtsrahmen 
neu ausgerichtet. Der vorliegende Nachhaltigkeitsbericht fokussiert das Shopping-Center-
Geschäft. Im Folgenden werden die beiden zusammengeführten Einheiten einheitlich  
als „ECE“ bezeichnet.

ECE Value Beyond 2026
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Environmental Social Governance

Zur Identifikation der wesentlichen Nachhaltigkeitsthemen wurde 
das Prinzip der doppelten Wesentlichkeit nach den Anforderungen 
der CSRD und ESRS auf dem regulatorischen Stand vor Veröffent-
lichung des EU-Omnibus-Pakets am 26. Februar 2025 angewendet. 
Die ursprüngliche Analyse betrachtete die Geschäftstätigkeit der 
damaligen ECE Group in ihrer gesamten Breite und umfasste damit 
neben dem Betrieb von Shopping-Centern auch das Immobilien-
entwicklungs- und Fondsgeschäft.

Für die aktuelle Berichterstattung wurde die Analyse gezielt über-
prüft und auf das Shopping-Center-Geschäft von ECE sowie die 
damit verbundenen Einflussmöglichkeiten ausgerichtet.

 Grundlage der ursprünglichen Analyse war die Bewertung der 
tatsächlichen und potenziellen positiven und negativen Aus-
wirkungen der Geschäftstätigkeit auf Menschen und Umwelt. Ein 
Team aus ESG-Experten und Controllern bewertete diese anhand 
von Kriterien wie Schwere, Reichweite, Unumkehrbarkeit und 
Eintrittswahrscheinlichkeit. Ergänzend flossen Ergebnisse früherer 
ESG-Stakeholder-Befragungen, unter anderem von Investoren und 
Mietpartnern, ein. Parallel wurden die mit den Nachhaltigkeits-
themen verbundenen Risiken und Chancen für ECE betrachtet 
und insbesondere ihre möglichen finanziellen Auswirkungen und 

Eintrittswahrscheinlichkeiten unter Einbindung des Risikoma-
nagements bewertet. Die Ergebnisse der Wesentlichkeitsanalyse 
wurden zudem durch externe ECE-Experten aus Wissenschaft, 
Wirtschaft und Politik plausibilisiert. 

Mit der Fokussierung der Berichterstattung auf das Shopping-
Center-Geschäft wurden die Ergebnisse daraufhin von einem 
ESG- Expertengremium bestehend aus Mitgliedern des ESG-Circles 
und ESG-Departments überprüft, ob die identifizierten Auswirkun-
gen, Risiken und Chancen für diese Geschäftstätigkeit weiterhin 
relevant sind. Dabei wurde das Thema „Ressourcenzuflüsse und 
-nutzung“ neu eingeordnet, dessen bisherige Wesentlichkeit 
stark durch das Entwicklungsgeschäft geprägt war. Aufgrund der 
deutlich geringeren Bautätigkeit und Materialverbräuche hat seine 
Bedeutung abgenommen. 

Die aktualisierte Bewertung bildet die Grundlage für die wesentli-
chen Nachhaltigkeitsthemen sowie die daraus abgeleiteten Hand-
lungsfelder und Ziele von ECE. Diese werden regelmäßig in den 
zuständigen internen ESG-Gremien überprüft, weiterentwickelt 
und durch die verantwortliche Leitungsebene freigegeben. 

Umsetzung und Ergebnisse der  
doppelten Wesentlichkeitsanalyse

 GRI 2-29, 3-2

Entlang der sechs strategischen Handlungsfelder hat ECE spezifi-
sche ESG-Ziele definiert. Nachfolgend werden die für die wesent-
lichen Nachhaltigkeitsthemen relevanten Ziele und ihr jeweiliger 
Status dargestellt. Bereits erreichte Ziele sind in der Übersicht 
entsprechend gekennzeichnet.

Gleichzeitig entwickelt ECE das ESG-Zielsystem umfassend 
weiter. Dabei werden bestehende Ziele überprüft und geschärft 
sowie noch konsequenter auf das Shopping-Center-Geschäft, 
die wesentlichen Nachhaltigkeitsauswirkungen und die Einfluss-
möglichkeiten von ECE ausgerichtet.

Gegenüber dem vorherigen Berichtszeitraum wurde der 
organisatorische Umfang der Nachhaltigkeitsberichterstattung 
angepasst. Die Berichterstattung konzentriert sich nun auf das 
Shopping-Center-Geschäft von ECE. Für eine konsistente 

Vergleichbarkeit wurden die Kennzahlen für 2024 – soweit er-
forderlich und auf Basis verfügbarer Daten – an den aktuellen Be-
richtsrahmen angepasst. Die Kennzahlen 2024 und 2025 werden 
damit auf einer einheitlichen organisatorischen Basis dargestellt.

Wesentliche Ziele von ECE
 GRI 2-22

40 % weniger CO₂-Emissionen am 
ECE-Campus  
  bis 2030

100 % der Allgemeinflächen der  
betriebenen Shopping-Center  
werden mit Strom aus erneuer-
baren Energien versorgt 
  bis 2025

LED-Beleuchtung als Standard  
bei Refurbishments und 
�Modernisierungen 75 % der 
Mallflächen umgerüstet 
  Kontinuierlich

75 % der betriebenen Shopping- 
Center verfügen über eine Green-
Building- Zertifizierung 
  bis 2025

75 % Getrennthaltung � bei den 
Abfällen in den Shopping-Centern 
  bis 2030

40 % Frauenquote in den  
oberen Führungspositionen
  2030

Gesundheitsangebote für  
die Mitarbeitenden von ECE
  jährlich

Regelmäßige ESG-Zufriedenheits-
befragungen bei den Mietern.
  alle 3 Jahre

Umsetzung einer umfangreichen 
Social Impact Strategie für die 
Center mit 33 Zielen
  Kontinuierlich

Höhenverstellbare Tische 
verfügbar für alle Mitarbei- 
tenden
  bis 2025 

98 % der jährlich abgeschlos-
senen langfristigen Mietverträge 
werden mit einem �Green-Lease-
Standard versehen
  Kontinuierlich

90 % der langfristigen 
�Mietverträge sollen mit einem 
�Green-Lease-Standard 
abgeschlossen sein
  bis 2030

Mieterstrom-Erfassung  
�über ein Datenportal in allen 
betriebenen Shopping-Centern
  bis 2026

Compliance-Schulungen  
�für die gesamte Belegschaft  
von ECE
  Kontinuierlich

Environmental Social Governance
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NACHHALTIGE THEMENBEREICHE

  Wasserverbrauch 

  Verschmutzung von Luft,  
    Wasser und Boden

  Bedenkliche Stoffe 

  Wasser- und Meeres- 
    ressourcen

  Ressourcenabflüsse

  Ressourcenzuflüsse und  
   -nutzung

  Betroffene Gemeinschaften   Schutz von Whistleblowern

  Beziehungen zu Lieferanten

  Tierschutz

  Zahlungspraktiken

  Klimaschutz

  Energieverbrauch und  
   Energiemix

  Treibhausgasemissionen

  Abfall

  Biodiversität und Ökosysteme

  Eigene Beschäftigte

  Beschäftigte in der  
   Wertschöpfungskette

  Verbraucher und Endnutzer

  Politische Interessen- 
    vertretung

  Verhaltensstandards

ÄNDERUNG DES BERICHTSUMFANGS  
UND NEUDARSTELLUNG VON KENNZAHLEN

 GRI 2-4

ECE Value Beyond 2026
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Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  
2024–2025

  GRI 2-30, 401-2

ECE bietet ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern eine 
betriebliche Altersversorgung und eine funktionsabhängige 
Gruppen-Unfallversicherung inklusive Erwerbsunfähigkeits- 
und Invaliditätsschutz. Auch befristet angestellte Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter können an der betrieblichen Altersver-
sorgung teilnehmen.  Es sind keine Tarifverträge vorhanden. 

Anzahl ECE-Mitarbeitende 2024 2025

Vollzeit, gesamt 2.204 2.208

Vollzeit, Frauen 854 833

Vollzeit, Männer 1.350 1.375

Teilzeit, gesamt 523 511

Teilzeit, Frauen 479 457

Teilzeit, Männer 44 54

Inaktiv, gesamt 107 101

Inaktiv, Frauen 72 73

Inaktiv, Männer 35 28

Unbefristet, gesamt 2.746 2.761

Unbefristet, Frauen 1.349 1.328

Unbefristet, Männer 1.397 1.433

Befristet, gesamt 88 59

Befristet, Frauen 56 35

Befristet, Männer 32 24

Anzahl ECE-Mitarbeitende 2024 2025

Gesamt 2.834 2.820

Über 50 Jahre 1.069 1.098

30–50 Jahre 1.467 1.438

Unter 30 Jahre 298 284

Nach Art der Beschäftigung
ANGESTELLTE	   GRI 2-7
(Jahresbetrachtung)

Nach Altersstruktur
(Stichtag 31. Dezember)	   GRI 405-1

Anzahl ECE-Auszubildende 2024 2025

Gesamt 12 8

Frauen 10 7

Männer 2 1

AUSZUBILDENDE 
(Stichtag 31. Dezember)

Anzahl ECE-Mitarbeitende 2024 2025

Gesamt 2.834 2.820

Gesamt Frauen 1.405 1.363

Gesamt Männer 1.429 1.457

Deutschland gesamt 2.160 2.150

Andere Länder gesamt 674 670

Nach Regionen
Jahresbetrachtung	   GRI 2-7

Anzahl ECE-Mitarbeitende 2024 2025

Gesamt Frauen Zugänge 169 124

Gesamt Frauen Abgänge 155 158

Gesamt Männer Zugänge 225 178

Gesamt Männer Abgänge 173 146

Deutschland Frauen Zugänge 116 91

Deutschland Frauen Abgänge 97 115

Deutschland Männer Zugänge 155 142

Deutschland Männer Abgänge 121 114

Andere Länder Frauen Zugänge 53 33

Andere Länder Frauen Abgänge 58 43

Andere Länder Männer Zugänge 70 36

Andere Länder Männer Abgänge 52 32

Zu- und Abgänge nach Region  
und Geschlecht
Jahresbetrachtung	   GRI 2-7, 401-1

Quote [%] 2024 2025

Gesamtanteil Frauen 27,7 % 27,4 %

Teamleader 54,8 % 50,7 %

Technical Manager 1,8 % 1,8 %

HoD/Center Manager 34,2 % 33,8 %

Director 35,3 % 36,1 %

Managing Director 33,3 % 33,3 %

Anzahl ECE-Mitarbeitende 2024 2025

Gesamtabgänge 328 304

Unter 30 Jahren  Deutschland 26 35

Unter 30 Jahren andere Länder 30 22

30-50 Jahre Deutschland 115 103

30-50 Jahre andere Länder 60 34

Über 50 Jahre Deutschland 77 91

Über 50 Jahre andere Länder 20 19

Abgänge nach Altersstruktur
Jahresbetrachtung	   GRI 401-1

Frauen in Führungspositionen
Jahresbetrachtung	   GRI 405-1

Anzahl ECE-Mitarbeitende 2024 2025

In Elternzeit, gesamt 125 113

Frauen 96 80

Männer 29 33

Aus der Elternzeit sind  
zurückgekehrt 114 109

Frauen 85 76

Männer 29 33

Rückkehrrate Frauen 89 % 95 %

Rückkehrrate Männer 100 % 100 %

Aus der Elternzeit sind zurück-
gekehrt und waren nach 12  
Monaten noch im Unternehmen

106 104

Frauen 79 74

Männer 27 30

Verbleiberate Frauen 82 % 93 %

Verbleiberate Männer 93 % 91 %

Elternzeit
Jahresbetrachtung	   GRI 401-3

Quote [%] 2024 2025

Gesamt 13 % 10,5 %

Deutschland 10,4 % 10,3 %

Andere Länder 21,1 % 11 %

Fluktuationsquote
Jahresbetrachtung in Prozent	   GRI 401-1

Quote [%] 2024 2025

Krankenquote Deutschland 3,9 % 3,7 %

Krankenquote in anderen Ländern 2,0 % 2,1 %

Krankenquote
Jahresbetrachtung

ECE Value Beyond 2026

28 29

L
E

I
S

T
U

N
G

S
T

E
I

L L
E

I
S

T
U

N
G

S
T

E
I

L



Energie und Ressourcen  
2024–2025

STEIGERUNG DER ENERGIEEFFIZIENZ    
   GRI 3-3 302, 305

ECE steigert die Energieeffizienz der betreuten Shopping-Center 
kontinuierlich durch technische Optimierungen. Wesentliche 
Maßnahmen sind die sukzessive Umstellung auf LED-Beleuchtung 
mit intelligenten Lichtsteuerungssystemen auf Mall- und Neben-
flächen sowie die Modernisierung von Lüftungsanlagen im Rah-
men der Instandhaltung. Ein umfassendes Energie-Monitoring 
erfasst Verbräuche systematisch, um Einsparpotenziale gezielt  
zu identifizieren. 

Zudem forciert ECE den Einsatz erneuerbarer Energien: 
•	 Ökostrom: ECE hat den langjährigen Bezug von zertifiziertem 

Strom aus erneuerbaren Quellen schrittweise auf weitere euro-
päische Länder ausgeweitet. Seit 2025 werden alle EU-Shop-
ping-Center mit ECE-Energieeinkauf entsprechend versorgt. 
Damit hat ECE ein zentrales Ziel der Nachhaltigkeitsstrategie 
planmäßig erreicht. 

•	 Photovoltaikinitiative: Im Rahmen von Machbarkeitsstudien 
prüft ECE geeignete Dachflächen. ECE-Experten unterstützen 
Investoren bei der Planung, Dimensionierung und Umsetzung 
von Photovoltaikanlagen. Im Berichtszeitraum 2024/2025 
wurden drei größere PV-Anlagen auf Center-Dächern in Betrieb 
genommen. 

Die Vor-Ort-Erzeugung senkt Treibhausgasemissionen sowie 
Energiekosten und entlastet die umlagefähigen Nebenkosten  
der Mietpartner. 

ESG-BERATUNGSLEISTUNGEN FÜR INVESTOREN  
UND EIGENTÜMER 

ECE unterstützt Investoren und Eigentümer mit ESG-Beratungs-
leistungen bei der nachhaltigen Transformation ihrer Immobilien. 
Das Angebot reicht von strategischen und regulatorischen Be-
wertungen bis zur Entwicklung konkreter Gebäudemaßnahmen 
(Details siehe S. 15). 

Das Dienstleistungsportfolio wird fortlaufend an Marktent-
wicklungen sowie nationale und europäische regulatorische 
Anforderungen angepasst. Immobilienverantwortliche erhalten 
so praxisnahe Lösungen, um ESG-Risiken frühzeitig zu erkennen, 
regulatorische Anforderungen zu erfüllen und die Zukunftsfähig-
keit ihrer Shopping-Center zu stärken. 

GREEN LEASE 2.0: VERBINDLICHE PARTNERSCHAFT  
FÜR MEHR NACHHALTIGKEIT  

Nachhaltigkeit in Handelsimmobilien erfordert die Zusammen-
arbeit mit den Mietpartnern. Daher entwickelte ECE ihren Green 
Lease Standard 2022 zum international einsetzbaren Green Lease 
2.0 weiter, der heute u. a. in Polen, Ungarn, Österreich, Italien, Dä-
nemark und Tschechien Anwendung findet. Der standardisierte 
Ansatz bündelt unterschiedliche Anforderungen von Investoren 
und berücksichtigt gestiegene ESG-Datenanforderungen von 
Banken, Ratings und Regulatorik. 

Der Standard regelt zentrale Verantwortlichkeiten 
von Vermieter und Mieter: 
•	 Datenaustausch & Effizienz: Bereitstellung ausgewählter 

Daten zu Energieverbrauch, Ökostromnutzung, LED-Beleuch-
tung und Abfallentsorgung sowie gemeinsame Umsetzung von 
Effizienzmaßnahmen. 

•	 Transparenz: ECE stellt Mietpartnern relevante objektbezogene 
Nachhaltigkeitsinformationen zur Verfügung. 

Vertragszahlen im Berichtszeitraum:
•	 mehr als 7000 Green-Lease-Verträge mit Retailern  

abgeschlossen 
•	 rd. 3.500 dieser Verträge basieren bereits auf Green Lease 2.0 
•	 der verschärfte Standard wurde mit 184 Filialisten vereinbart 
 
Green Lease 2.0 stärkt die Partnerschaft mit Mietern und unter-
stützt Eigentümer bei ESG-Reporting, Ratings und Finanzierun-
gen sowie bei der Erfüllung regulatorischer Anforderungen. 
 
ENERGIEVERBRAUCH           	     GRI 2-4, 302-1 
 
ECE erfasst die absoluten und spezifischen Verbräuche von 
Strom, Fernwärme und Gas der betriebenen Shopping-Center 
sowie der Zentrale in Hamburg: 

•	 Berichtsjahr 2024: 125 Shopping-Center  
(91 in Deutschland, 34 im europäischen Ausland). 

•	 Berichtsjahr 2025: 126 Shopping-Center  
(93 in Deutschland, 33 im europäischen Ausland). 

In ausgewählten Shopping-Centern in Italien und Österreich 
decken Wärmepumpen die Wärmeversorgung ab; Gas wird dort 
ergänzend zur Abdeckung von Spitzenlasten eingesetzt. Zur 
transparenten Darstellung wird der Stromverbrauch der Wärme-
pumpen separat  ausgewiesen. 

SPEZIFISCHER ENERGIEVERBRAUCH IN KWH/M²

  GRI 302-1 

ENERGIEVERBRAUCHSDATEN IN MWh

***	Der Fernwärmeverbrauch ist nicht klimabereinigt. Der Anstieg gegen-
über 2024 ist insbesondere auf unterschiedliche Witterungsbedin-
gungen und das individuelle Heizverhalten zurückzuführen. Zudem 
führten Verunreinigungen an Wärmetauschern in den Vorjahren zu 
einer eingeschränkten Wärmeübertragung und damit zu niedrigeren 
erfassten Verbräuchen. Die zwischenzeitliche Behebung dieses Effekts 
trägt zum ausgewiesenen Anstieg im Jahr 2025 bei.

Energieverbrauch Zentrale

  GRI 302-1 

ENERGIEVERBRAUCHSDATEN IN MWh

2024 2025

Stromverbrauch 111,0 107,0  -3,6 %

Fernwärmeverbrauch 32,7 33,6 +2,8 %

Gasverbrauch 36,8 39,7 +7,9 %

  GRI 302-3

SPEZIFISCHER ENERGIEVERBRAUCH IN KWH/M²

* Die Verbrauchsdaten für Fernwärme und Gas sind nicht  
klimabereinigt. Der Anstieg gegenüber 2024 ist daher auch vor dem 
Hintergrund des höheren witterungsbedingten Heizenergiebedarfs 
im Jahr 2025 zu betrachten.

Energieverbrauch Shopping-
Center in Deutschland

2024 2025

Stromverbrauch 258.723 254.222 -1,7 %

Fernwärmeverbrauch* 150.774 158.589 +5,2 %

Gasverbrauch* 62.878 67.916 +8,0 %

  GRI 302-3 

SPEZIFISCHER ENERGIEVERBRAUCH IN KWH/M²

ECE Value Beyond 2026
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2024 2025

Stromverbrauch 113,7 109,6 -3,6 %

Fernwärmeverbrauch* 26,2 29,4 +12,2 %

Gasverbrauch* 16,1 18,1  +12,4 %

Stromverbrauch Wärme- 
pumpen**

42,3 35,0 -17,3 %

2024 2025

Stromverbrauch 139.938 134.844  -3,6%

Fernwärmeverbrauch* 33.947 38.042  +12,1 %

Gasverbrauch* 18.170 20.427 +12,4%

Stromverbrauch Wärme-
pumpen**

3.852 3.186 -17,3%

  GRI 302-1 

ENERGIEVERBRAUCHSDATEN IN MWh

* Die Verbrauchsdaten für Fernwärme und Gas sind nicht klimaberei-
nigt. Der Anstieg gegenüber 2024 ist daher auch vor dem Hinter-
grund des höheren witterungsbedingten Heizenergiebedarfs im 
Jahr 2025 zu betrachten.

** Bei kälteren Temperaturen übernehmen Gas-Spitzenlastkessel die 
Arbeit der Wärmepumpen , wodurch der Wärmepumpenstrom sank.

Energieverbrauch Shopping-
Center in anderen Ländern

2024 2025

Gesamtverbrauch 4.951 5.920 +19,6 % 

Stromverbrauch 2.233 2.386 +6,9 %

Fernwärmeverbrauch* 2.718 3.534 +30 % 

2024 2025

Stromverbrauch 52,8 56,4  +6,8 %

Fernwärmeverbrauch*** 64,3 83,6 +30 %



Energie und Ressourcen  
2024–2025

ANGEFALLENE ABFÄLLE	   GRI 306-1, 306-2, 306-3 

 
Abfälle entstehen bei ECE sowohl in den gemanagten 
Shopping-Centern als auch in der Unternehmenszentrale in 
Hamburg. In den Centern stammen sie insbesondere aus der 
Geschäftstätigkeit der Mietpartner sowie dem laufenden Cen-
terbetrieb. Wesentliche Abfallarten sind Restmüll, Glas, Elek-
tro- und Elektronikaltgeräte, Kunststoffe sowie Papier  
und Pappe. 

Für den Umgang mit Abfällen gilt: 
•	 Vermeidung und Reduzierung haben Vorrang. 
•	 Trennung und Verwertung nicht vermeidbarer Abfälle 

fördern die Rückführung von Wertstoffen in den Recycling-
kreislauf. 

•	 Entsorgung und Verwertung erfolgen über qualifizierte  
Entsorgungsfachbetriebe. 

Eine vollständige Bilanzierung der Abfallmengen in den Shop-
ping-Centern erfolgt nicht, da ein wesentlicher Teil durch die 
Geschäftstätigkeit der Mietpartner entsteht und diesen zuzu-
ordnen ist. Die unmittelbar der ECE-Unternehmenszentrale 
zuzuordnenden Abfälle werden dagegen systematisch erfasst 
und bilanziert. Die im Berichtszeitraum angefallenen Mengen 
sind nachfolgend dargestellt. 

TREIBHAUSGASEMISSIONEN 
  GRI 2-4, 3-3 305, 305-2, 305-4 

ECE setzt seit mehr als 17 Jahren auf zertifizierten Strom aus  
erneuerbaren Energiequellen und hat den Bezug sukzessive auf 
weitere europäische Länder ausgeweitet. Seit 2025 werden alle 
von ECE gemanagten Shopping-Center innerhalb der EU, für die 
ECE den Stromeinkauf verantwortet, sowie die Unternehmens-
zentrale in Hamburg mit erneuerbarem Strom versorgt. 

Bilanzierung der Treibhausgasemissionen: 
•	 Standortbasiert: Berechnung anhand länderspezifischer  

Emissionsfaktoren für die eingesetzten Energieträger,  
insbesondere Strom, Fernwärme und Gas. 

•	 Marktbasiert: Berücksichtigung der vertraglich beschafften 
Energie und damit insbesondere des Bezugs von Strom aus er-
neuerbaren Energiequellen. Dadurch fallen die ausgewiesenen 
marktbasierten Emissionen aus dem Strombezug geringer aus. 

Die Zuordnung der Emissionen zu den einzelnen Scopes wurde 
weiter präzisiert. Die Bilanzierung orientiert sich am Greenhouse 
Gas Protocol und berücksichtigt die für ECE relevanten Anforde-
rungen der europäischen Nachhaltigkeitsberichterstattung. 

CO2-Emissionen Zentrale

2024 2025

Scope 2 - Fernwärme 605 803 +32,6 %

Scope 2 – Strom (standortbasiert) 789 946 +19,9 %

Scope 2 – Strom (marktbasiert)* 5,4 2,5 -53,7 %

*	 Die deutliche Emissionsreduktion resultiert im Wesentlichen aus 
dem gegenüber dem Vorjahr niedrigeren marktbasierten Emissions-
faktor für Grünstrom.

T-CO2 –ÄQUIVALENTE

2024 2025

Scope 2 – Fernwärme 14,3 19,0 +32,9 %

Scope 2 – Strom (standortbasiert) 18,6 22,4 +20,4 %

Scope 2 – Strom (marktbasiert)* 0,1 0,06 -40,0 %

KG-CO2 –ÄQUIVALENTE PRO M²

Wasserentname   
Shopping-Center  	   GRI 303-3

2024 2025

Wasserentnahme absolut (m³) 1.877.453 1.892.018 + 0,8 %

spezifische Wasserentnahme  
(Liter/Besucher)

3,1 3,1 0 %

2024 2025

Wasserentnahme absolut (m³) 1.567.290 1.524.155 -2,8 %

spezifische Wasserentnahme  
(Liter/Besucher)

5,3 5,3 0 %

SHOPPING-CENTER IN DEUTSCHLAND 

SHOPPING-CENTER IN ANDEREN LÄNDERN

2024 2025

Scope 3 – Gas 3.720 4.182 +12,4 %

Scope 3 – Fernwärme 6.909 7.657 +10,8%

Scope 3 – Strom (standortbasiert) 61.828 61.652 -0,3 %

Scope 3 – Strom (marktbasiert)* 18.452 12.094  -34,5 %

T-CO2 –ÄQUIVALENTE

2024 2025

Scope 3 – Gas 3,3 3,7 +12,1 %

Scope 3 – Fernwärme 5,3 5,9 +11,3 %

Scope 3 – Strom (standortbasiert) 49,8 49,7 -0,2 %

Scope 3 – Strom (marktbasiert)* 14,9 9,8 -34,2 %

KG-CO2 –ÄQUIVALENTE PRO M²

CO2-Emissionen Shopping- 
Center in anderen Ländern

CO2-Emissionen Shopping- 
Center in Deutschland

2024 2025

Scope 3 – Gas 12.771 13.796 +8,0 %

Scope 3 – Fernwärme 33.577 36.012 +7,25 %

Scope 3 – Strom (standortbasiert) 91.355 100.719 +10,3 %

Scope 3 – Strom (marktbasiert)* 621 262 -57,8 %

T-CO2 –ÄQUIVALENTE

2024 2025

Scope 3 – Gas 7,5 8,1 + 8,0 %

Scope 3 – Fernwärme 7,3 7,6 +4,1 %

Scope 3 – Strom (standortbasiert) 39,2 42,4 +8,2 %

Scope 3 – Strom (marktbasiert)* 0,3 0,1 -66,7 %

KG-CO2 –ÄQUIVALENTE PRO M² 

*	 Die deutliche Emissionsreduktion resultiert im Wesentlichen 	 aus 
dem gegenüber dem Vorjahr niedrigeren marktbasierten Emissions-
faktor für Grünstrom.

*	 Die deutliche Emissionsreduktion resultiert im Wesentlichen 	 aus 
dem gegenüber dem Vorjahr niedrigeren marktbasierten Emissions-
faktor für Grünstrom.

Angefallene Abfälle Zentrale

2024 2025

Glas 13,55 16,1 +18,8 %

Holz 0 0 0 %

Papier 9,3 9,1 -1,3 %

Kunststoffe 8,5 8,5 0 %

Elektroschrott 2,1 2,5 +19,1 %

Restmüll 17,7 20,5 +15,8 %

IN TONNEN

Wasserentname Zentrale

2024 2025

Wasserentnahme absolut (m³) 17.852 14.337 -19,7 %

spezifische Wasserentnahme  
(m³/Mitarbeiter)*

12,5 9,8 -21,6 %

*	2024 erhöhter Wasserverbrauch aufgrund der  
Fassadenreinigung.

ECE Value Beyond 2026
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Verantwortungsvolle Unternehmensführung  
2024–2025

  GRI 2-16, 2-17, 2-23, 2-24, 2-25, 2-26, 2-27, 3-3 205, 205-2, 205-3, 418-1

Verdachtsfälle* bzw. Vorfälle**

Geltendmachung von Betroffenen-
rechten nach der DSGVO

Schulungen

Anfragen*

2024 2025

Compliance Inland 43 38

Compliance Ausland 7 0

Datenschutz Inland 7 7

Datenschutz Ausland 0 1

2024 2025

Datenschutz Inland 52 66

Datenschutz Ausland 1 1

Anzahl Center-Audits, Datenschutz 
und IT-Sicherheit

2024 2025

Datenschutz Inland 20 25

Datenschutz Ausland 8 5

2024 2025

Compliance Inland 50 75

Compliance Ausland 3 8

Datenschutz Inland 1.200 1.300

Datenschutz Ausland 32 30

   * Compliance-Verdachtsfall: Jede Handlung bzw. Unterlassung von  
Mitarbeitern oder Dritten, die für oder im Auftrag von ECE tätig  
werden oder deren Handlungen oder Unterlassungen ECE auf  
sonstige Weise betreffen können, der ein regelwidriges Verhalten  
zugrunde liegen könnte.

** 	Datenschutzvorfall: Festgestellter Verstoß gegen Datenschutzrecht 
und/oder interne Datenschutzvorgaben.

* Schwerpunkte der Anfragen sind rechts-, vertrags- und centerspezi-
fische Themen, insbesondere im Kontext der Geltendmachung von  
Betroffenenrechten nach der Datenschutzgrundverordnung; au-
ßerdem Fragen zur Zulässigkeit von Geschenken/Einladungen und 
zu Themen aus dem Bereich der Interessenkollision.

2024 2025

Compliance Inland 5 4

Compliance Ausland 1 0

Datenschutz Inland 5 4

Datenschutz Ausland 0 1

PRÄSENZSCHULUNGEN – ANZAHL  
DURCHGEFÜHRTER SCHULUNGEN*	  GRI 404-1

* 	 2024 wurden ausschließlich neu eingestellte Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter geschult.

2024 2025

Compliance 381* 2.317

Datenschutz 381* 2.343

ONLINE-SCHULUNGEN – ANZAHL 
GESCHULTER MITARBEITENDER	  GRI 404-1

* 	 Bei Präsenzschulungen wird die Anzahl der durchgeführten  
Schulungen erfasst. Die Anzahl der teilnehmenden Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter kann nicht nachvollzogen werden. Präsenzschulun-
gen erfolgen für bestimmte Mitarbeitergruppen, in der Regel unter 
Risikopotenzial-Gesichtspunkten und/oder bei konkretem Bedarf.

	  GRI 2-4, 418-1
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Die Unternehmenswerte und der  Code of Conduct bilden 
den verbindlichen Rahmen für integres und verantwor-
tungsvolles Handeln bei ECE. Das Compliance-Manage-
ment-System (CMS) unterstützt Management und Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter bei der Einhaltung gesetzlicher 
sowie interner Vorgaben und wird regelmäßig an aktuelle 
rechtliche und regulatorische Anforderungen angepasst. 
Der Code of Conduct wird durch Compliance-Richtlinien, 
Leitfäden sowie fachbereichsspezifische Prozesse und 
Arbeitsanweisungen ergänzt.  

Zentrale Compliance-Regelungen betreffen  
insbesondere: 
•	 Geschäftspartner-Compliance einschließlich auto- 

matisierter Geschäftspartnerprüfungen und verbindlicher 
Compliance-Anforderungen in Verträgen 

•	 Geschenke, Einladungen und sonstige Zuwendungen 
•	 Interessenkonflikte 
•	 Kartellrecht und fairen Wettbewerb 
•	 Geldwäscheprävention 
•	 Spenden und Sponsoring 
•	 Menschenrechte, Nachhaltigkeit sowie die Einhaltung  

der Anforderungen des Lieferkettensorgfaltspflichten- 
gesetzes (LkSG)  

Hinweise und Geschäftspartner:
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Geschäftspartner sowie 
sonstige Dritte können mögliche Verstöße gegen gesetz-
liche Vorgaben, interne Regelungen oder den Code of Con-
duct über die Compliance-Helpline oder das elektronische 
Hinweisgebersystem melden. Hinweise können dabei auch 
anonym abgegeben werden. ECE stellt durch verbindliche 
Compliance-Klauseln und Compliance-Standards sicher, 
dass Geschäftspartner die ECE-Compliance-Grundsätze ein-
halten, und überprüft sämtliche Geschäftspartner im Rah-
men eines standardisierten Prüfprozesses. ECE setzt zudem 
die Anforderungen des Lieferkettensorgfaltspflichtengeset-
zes (LkSG) in den Geschäftsbeziehungen mit Lieferanten um.  

Schulung und Verankerung:
Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im In- und Ausland 
absolvieren regelmäßig verpflichtende Compliance-Schu-
lungen zum Code of Conduct und zu den wesentlichen 
Compliance-Regelungen. Die Online-Schulung wird jährlich 
durchgeführt und durch zielgruppenspezifische Präsenz-
schulungen, Führungskräfteformate, Awareness-Maßnah-
men sowie Compliance-Kommunikation im Intranet ergänzt.  

Extern geprüft:
Das Compliance-Management-System wurde erstmals 2014 
durch das Institut für Corporate Governance in der deut-
schen Immobilienwirtschaft (ICG) auditiert und zertifiziert. 
Wiederholungsauditierungen und Zertifizierungen erfolg-
ten 2016, 2019, 2023 und zuletzt 2026.  

https://www.ece.com/fileadmin/media/E1_Unternehmen/E3_Compliance/Code_of_Conduct_ECE_Group_DE.pdf


Aufenthalts-, Gebäude- und  
Standortqualität

 GRI 3-3 416, 416-1

WOHLBEFINDEN

Eine hohe Aufenthaltsqualität trägt zum Wohlbefinden der 
Nutzer bei, fördert soziale Interaktion und schafft Räume für 
Begegnung und Austausch. Gleichzeitig kann sie die Attrak-
tivität und den langfristigen Nutzwert einer Immobilie stär-
ken. Die Schaffung und kontinuierliche Verbesserung der 
Aufenthaltsqualität ist daher ein Bestandteil der Nachhaltig-
keitsstrategie von ECE und in einem der sechs strategischen 
Handlungsfelder verankert. 

Im Betrieb der Shopping-Center verfolgt ECE einen ganz-
heitlichen Ansatz, der unterschiedliche Aspekte der Auf-
enthaltsqualität und des gesellschaftlichen Mehrwerts 
berücksichtigt. Im Rahmen ihrer ESG-Strategie stehen dabei 
insbesondere soziale Teilhabe, Inklusion und die Förderung 
des Gemeinwohls im Fokus. Die Shopping-Center sollen 
nicht ausschließlich Einkaufs- und Versorgungsfunktionen 
erfüllen, sondern zugleich als lokale Orte der Begegnung 
und des gesellschaftlichen Austauschs einen Beitrag zur Le-
bensqualität an ihren jeweiligen Standorten leisten. 

Hierzu entwickelt und realisiert ECE unterschiedliche 
Maßnahmen, die unter anderem die Verbesserung der 
Barrierefreiheit, die Berücksichtigung verschiedener Nut-
zergruppen, die Schaffung attraktiver Aufenthalts- und 
Begegnungsflächen sowie Angebote in den Bereichen 
Gesundheit, Bildung und nachhaltige Mobilität umfassen. 
Die Umsetzung wird anhand definierter Social-Impact-Ziele 
und zugehöriger Kennzahlen begleitet und kontinuierlich 
weiterentwickelt. 

Mit der Umsetzung dieser Maßnahmen verfolgt ECE das 
Ziel, die Shopping-Center über ihre Funktion als Handels-
standorte hinaus als attraktive, zugängliche und vielfältig 
nutzbare Orte weiterzuentwickeln. Damit sollen die Center 
einen Beitrag zu sozialer Teilhabe und Lebensqualität leis-
ten und zugleich ihre langfristige Attraktivität für Besucher, 
Mietpartner und die jeweiligen Standorte stärken. 

NACHHALTIGE MOBILITÄT

Die Förderung nachhaltiger Mobilität ist ein wesentlicher 
Bestandteil der ECE-Nachhaltigkeitsstrategie. Eine gute Er-
reichbarkeit und die Verfügbarkeit unterschiedlicher Mobili-
tätsangebote tragen zur Attraktivität und Zukunftsfähigkeit 

von Shopping-Centern bei und unterstützen den schrittwei-
sen Übergang zu umwelt- und klimaverträglicheren Formen 
der Mobilität. Im Fokus stehen insbesondere eine gute An-
bindung an den öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV), 
eine bedarfsgerechte Fahrradinfrastruktur sowie der Ausbau 
der Ladeinfrastruktur für Elektromobilität.  

An den Shopping-Centern in Deutschland stehen Besuchern 
in den von ECE bewirtschafteten Parkhäusern aktuell mehr 
als 480 Ladepunkte zur Verfügung. Rund ein Drittel davon 
sind leistungsstarke High-Power-Charger (HPC), die be-
sonders schnelles Laden ermöglichen. Weitere Projekte mit 
insgesamt rund 100 zusätzlichen Ladepunkten befinden 
sich derzeit in der Umsetzung. Das geplante Angebot reicht 
von 11-kW-Ladepunkten bis hin zu leistungsstarken Schnell-
ladesystemen und berücksichtigt damit unterschiedliche 
Aufenthaltsdauern und Ladebedürfnisse. 

Auch an den internationalen Standorten wird die Ladeinfra- 
struktur sukzessive ausgebaut. Dort stehen mittlerweile 
mehr als 150 Ladepunkte unterschiedlicher Leistungs- 
klassen – von Normalladepunkten bis zu High-Power- 
Chargern – zur Verfügung. ECE entwickelt ihre Mobilitäts-
angebote unter Berücksichtigung der standortspezifischen 
Voraussetzungen, der technologischen Entwicklung, der 
Nachfrage der Nutzer sowie der regulatorischen  
Rahmenbedingungen kontinuierlich weiter. 

EINSATZ VON ESG-MANAGEMENT SOFTWARE 

ECE nutzt die ESG-Management-Plattform Alasco als zent-
rales Tool zur Erfassung, Verwaltung und Auswertung von 
Nachhaltigkeitsdaten im Shopping-Center-Portfolio. Das 
System unterstützt eine standardisierte Datenerhebung, 
verbessert die Datenqualität und erleichtert die Erfüllung 
von Reportinganforderungen gegenüber den Eigentümern 
der verwalteten Shopping-Center. 

Perspektivisch soll die Plattform als zentrale Datenbasis für 
alle wesentlichen ESG-Informationen der Shopping-Cen-
ter dienen. Durch die Bündelung relevanter Daten an einer 
zentralen Stelle sollen Informationen effizienter gesteuert, 
interne Prozesse optimiert und die Transparenz gegenüber 
relevanten Stakeholdern weiter erhöht werden. Gleichzeitig 
schafft die Plattform eine fundierte Datengrundlage für die 
Steuerung und Weiterentwicklung der Nachhaltigkeitsakti-
vitäten von ECE. 

S ILBERGOLD

69

PLATIN

5 1

EXCELLENT SEHR GUT

1 15

GREEN BUILDING ZERTIFIZIERUNGEN 

Mit Bestandszertifizierungen nach etablierten 
Standards wie DGNB und BREEAM lässt sich die 
Nachhaltigkeitsqualität bestehender Immobilien 
systematisch bewerten und transparent dokumen-
tieren. Dabei werden unterschiedliche ökologische, 
ökonomische und nutzerbezogene Aspekte sowie 
insbesondere die Qualität des Gebäudebetriebs an-
hand definierter Kriterien betrachtet. 

Für ECE sind Bestandszertifizierungen ein wichtiges 
Instrument, um die Nachhaltigkeitsperformance der 
gemanagten Shopping-Center strukturiert zu erfas-
sen, Optimierungspotenziale zu identifizieren 

und die erreichte Qualität gegenüber Eigentümern, 
Investoren und weiteren Stakeholdern nachvollzieh-
bar darzustellen. Zum Ende des Berichtszeitraums 
verfügen 91 der von ECE gemanagten Shopping-
Center über ein Green-Building-Zertifikat nach den 
anerkannten Zertifizierungssystemen von DGNB oder 
BREEAM. Die regelmäßig guten bis sehr guten Zertifi-
zierungsergebnisse unterstreichen zugleich die hohe 
Qualität des professionellen Gebäudebetriebs und 
des Center Managements durch ECE. Die Zertifizie-
rungen schaffen damit eine unabhängige und nach-
vollziehbare Bewertung der erreichten Nachhaltig-
keitsqualität und unterstützen deren kontinuierliche 
Weiterentwicklung. 

ECE Value Beyond 2026
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GRI-Index

ANWENDUNGSERKLÄRUNG UND BERICHTSRAHMEN

ECE hat über die in diesem GRI-Index angegebenen Informatio-
nen für den Zeitraum vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2025 
unter Bezugnahme auf die GRI-Standards berichtet. Die Angaben 
beziehen sich auf das Shopping-Center-Geschäft der ECE sowie 
die zugehörigen Servicebereiche entsprechend dem im Bericht 
definierten organisatorischen Berichtsrahmen.

VERWENDETER GRI

GRI 1: Grundlagen 2021

Für den Content Index – Essentials with Reference Option  
Service hat GRI-Services überprüft, dass der GRI-Inhaltsindex  
in einer Weise präsentiert wurde, die den Anforderungen an die 
Berichterstattung mit Bezug auf die GRI-Standards entspricht, 
und dass die Informationen im Index klar dargestellt und für  
die Stakeholder zugänglich sind. Die Prüfung erfolgte anhand 
der deutschen Version des Berichts.

GRI-Standards und -Angaben Seitenzahl Erläuterung

DAS UNTERNEHMEN UND SEINE BERICHTERSTATTUNGSPRAKTIKEN

GRI 2 Allgemeine Angaben 2021

GRI 2-1 Organisationsprofil 4, 5

GRI 2-2 Entitäten, die in der Nachhaltigkeitsberichterstattung  
der Organisation berücksichtigt werden

24, 25 Unternehmenseinheiten, die Bestandteil  
der Nachhaltigkeitsstrategie sind

GRI 2-3 Berichtszeitraum, Berichtshäufigkeit und Kontaktstelle 4, 41, 42

GRI 2-4 Richtigstellung oder Neudarstellung von Informationen 24, 27, 41

GRI 2-5 Externe Prüfung 41

TÄTIGKEITEN UND MITARBEITENDE

GRI 2-6 Aktivitäten, Wertschöpfungskette und andere  
Geschäftsbeziehungen 

3–7, 15–17, 20, 
21, 34

GRI 2-7 Angestellte 28

GRI 2-8 Mitarbeitende, die keine Angestellten sind ECE beschäftigt Leiharbeitnehmer  
(Zeit- und Interimsmitarbeitende) in einer  
niedrigen zweistelligen Anzahl und führt  
dazu keine gesonderte Statistik 

UNTERNEHMENSFÜHRUNG

GRI 2-9 Führungsstruktur und Zusammensetzung 24, 42

GRI 2-10 Nominierung und Auswahl des höchsten Kontrollorgans ECE ist ein inhabergeführtes Familien- 
unternehmen im Besitz der Familie Otto.  
Die Kontrollfunktion wird von der  
Gesellschafterversammlung ausgeübt

GRI 2-11 Person mit dem Vorsitz des höchsten Kontrollorgans Die Gesellschafterversammlung  
hat keinen Vorsitz

GRI 2-12 Rolle des höchsten Kontrollorgans bei der Beaufsichtigung 
der Bewältigung der Auswirkungen

24 Eine gesonderte Kontrollfunktion des  
höchsten Kontrollorgans zur Beaufsichti-
gung der Bewältigung von Auswirkungen 
besteht nicht

GRI 2-13 Delegation der Verantwortung für das Management  
der Auswirkungen 

24

GRI-Standards und -Angaben Seitenzahl Erläuterung

UNTERNEHMENSFÜHRUNG

GRI 2-14 Rolle des höchsten Kontrollorgans bei der Nachhaltigkeits- 
berichterstattung

Das ECE Sustainability Department  
verantwortet u. a. die Nachhaltigkeitsbericht-
erstattung. Die Freigabe erfolgt durch den  
CEO von ECE 

GRI 2-15 Interessenkonflikte Trifft auf ECE als GmbH & Co. KG nicht zu 

GRI 2-16 Übermittlung kritischer Anliegen 34

GRI 2-17 Gesammeltes Wissen des höchsten Kontrollorgans 20, 34

GRI 2-18 Bewertung der Leistung des höchsten  
Kontrollorgans

Als inhabergeführtes Familienunternehmen  
behandelt ECE dieses Thema vertraulich 

GRI 2-19 Vergütungspolitik Als inhabergeführtes Familienunternehmen  
behandelt ECE dieses Thema vertraulich 

GRI 2-20 Verfahren zur Festlegung der Vergütung Als inhabergeführtes Familien- 
unternehmen behandelt ECE  
dieses Thema vertraulich 

GRI 2-21 Verhältnis der Jahresgesamtvergütung ECE erhebt diese Kennzahl aufgrund  
seiner unternehmensspezifischen  
Vergütungs- und Eigentümerstruktur nicht

STRATEGIEN, RICHTLINIEN UND PRAKTIKEN

GRI 2-22 Anwendungserklärung zur Strategie für nachhaltige  
Entwicklung

3, 24-27

GRI 2-23 Verpflichtungserklärung zu Grundsätzen und  
Handlungsweisen

20, 21, 25, 26, 
34

Details regeln der Code of Conduct  
von ECE und die Compliance-Standards  
für Business-Partner von ECE  

GRI 2-24 Einbeziehung politischer Verpflichtungen 17, 20, 21, 34

GRI 2-25 Verfahren zur Beseitigung negativer Auswirkungen 20, 21, 34 ECE nutzt das anonyme  
BKMS-Hinweisgebersystem 

GRI 2-26 Verfahren für die Einholung von Ratschlägen  
und die Meldung von Anliegen

20, 21, 34 ECE nutzt das anonyme  
BKMS-Hinweisgebersystem 

GRI 2-27 Einhaltung von Gesetzen und Verordnungen 20, 21, 34 Im Berichtszeitraum wurden keine  
signifikanten Geldbußen oder nichtmone- 
tären Sanktionen gegen ECE verhängt 

GRI 2-28 Mitgliedschaft in Verbänden und Interessengruppen 12, 13

EINBINDUNG VON STAKEHOLDERN

GRI 2-29 Ansatz für die Einbindung von Stakeholdern 8, 9, 12, 13 

GRI 2-30 Tarifverträge 28

GRI 3 Wesentliche Themen 2021

GRI 3-1 Verfahren zur Bestimmung wesentlicher Themen 25

GRI 3-2 Liste der wesentlichen Themen 26 Die wesentlichen Themen wurden für den 
aktuellen Berichtszeitraum überprüft und 
an den Fokus auf das Shopping-Center-Ge-
schäft angepasst. Das Thema „Ressourcenzu-
flüsse und -nutzung“ wurde aufgrund seiner  
geringeren Relevanz neu eingeordnet
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https://www.ece.com/fileadmin/media/E1_Unternehmen/E3_Compliance/Code_of_Conduct_ECE_Group_DE.pdf


GRI-Standards und -Angaben Seitenzahl Erläuterung

MITARBEITENDE

GRI 401 Beschäftigung 2016

GRI 401-1 Neu eingestellte Angestellte und Angestelltenfluktuation 28, 29

GRI 401-2 Betriebliche Leistungen, die nur vollzeitbeschäftigten  
Angestellten, nicht aber Zeitarbeitnehmern oder teilzeit- 
beschäftigten Angestellten angeboten werden

28

GRI 401-3 Elternzeit 29

GRI 403 Sicherheit und Gesundheit am Arbeitsplatz 2018

GRI 403-1 Managementsystem für Sicherheit und Gesundheit  
am Arbeitsplatz

23, 27 Der Arbeits- und Gesundheitsschutz ist auf 
Grundlage gesetzlicher Anforderungen und 
interner Vorgaben organisiert. Eine interne 
Fachkraft für Arbeitssicherheit sowie ein  
Betriebsarzt unterstützen die Umsetzung

GRI 403-4 Mitarbeiterbeteiligung, Konsultation und Kommunikation  
zu Sicherheit und Gesundheit am Arbeitsplatz

23, 27 Die Kommunikation zu Arbeits- und  
Gesundheitsschutz erfolgt über Schulungen, 
interne Informationsangebote und definierte 
Ansprechpartner

GRI 403-6 Förderung der Gesundheit der Mitarbeiter 23, 27 Die Gesundheit der Mitarbeitenden wird 
durch arbeitsmedizinische Betreuung und 
weitere betriebliche Gesundheitsangebote 
gefördert

GRI 404 Aus- und Weiterbildung 2016

GRI 404-1 Durchschnittliche Stundenzahl für Aus- und  
Weiterbildung pro Jahr und Angestellten

35 ECE erfasst nur die Anzahl der Schulungs- 
teilnehmer und -teilnehmerinnen 

GRI 405 Diversität und Chancengleichheit 2016

GRI 405-1 Diversität in Kontrollorganen und unter Angestellten 28, 29

GEBÄUDE-, STANDORT- UND AUFENTHALTSQUALITÄT SOWIE MOBILITÄT

GRI 3 Wesentliche Themen 2021

GRI 3-3 Management von wesentlichen Themen 36, 37

GRI 416 Kundengesundheit und -sicherheit 2016

GRI 416-1 Beurteilung der Auswirkungen verschiedener  
Produkt- und Dienstleistungskategorien auf die  
Gesundheit und Sicherheit

36, 37

GRI 418 Schutz der Kundendaten 2016

GRI 418-1 Begründete Beschwerden in Bezug auf die Verletzung des 
Schutzes von Kundendaten und den Verlust von Kundendaten

34, 35

ALLGEMEINE ANGABEN ZUM BERICHT 

Berichtszeitraum: 2024–2025 
Berichtshäufigkeit: jährlich
Externe Prüfung: keine

Richtig- oder Neudarstellung von Informationen:  
Vorjahreskennzahlen, für die im letzten Jahr nur Hochrechnungen vorlagen, 
wurden durch tatsächliche Werte aktualisiert.

 GRI 2-1, 2-3, 2-4, 2-5

GRI-Standards und -Angaben Seitenzahl Erläuterung

KORRUPTION

GRI 3 Wesentliche Themen 2021

GRI 3-3 Management von wesentlichen Themen 20, 21, 34

GRI 205 Antikorruption 2016

GRI 205-1 Betriebsstätten, die auf Korruptionsrisiken geprüft wurden Compliance-Management- 
System-Analysen erfolgen jährlich

GRI 205-2 Kommunikation und Schulungen zu Richtlinien und  
Verfahren zur Korruptionsbekämpfung

Korruptionsbekämpfung ist Bestandteil  
der ECE Compliance-Schulungen 

GRI 205-3 Bestätigte Korruptionsvorfälle  
und ergriffene Maßnahmen

Im Berichtszeitraum sind keine  
Korruptionsvorfälle bekannt geworden

ENERGIE UND RESSOURCEN

GRI 3 Wesentliche Themen 2021

GRI 3-3 Management von wesentlichen Themen 27, 30, 31, 32, 
34

GRI 302 Energie 2016	

GRI 302-1 Energieverbrauch innerhalb der Organisation 31

GRI 302-3 Energieintensität 31

GRI 303 Wasser und Abwasser 2018

GRI 303-3 Wasserentnahme 33

GRI 305 Emissionen 2016

GRI 305-1 Direkte THG-Emissionen (Scope 1) Durch die Umstellung der Wärmeversorgung 
von Erdgas auf Fernwärme entstehen aus  
der Wärmeversorgung keine direkten  
THG-Emissionen (Scope 1) mehr. Die mit  
dem Fernwärmebezug verbundenen  
Emissionen werden Scope 2 zugeordnet

GRI 305-2 Indirekte energiebedingte THG-Emissionen (Scope 2) 32

GRI 305-4 Intensität der Treibhausgasemissionen 32

GRI 306 Abfall 2020

GRI 306-1 Anfallender Abfall und erhebliche abfallbezogene  
Auswirkungen

33

GRI 306-2 Management erheblicher abfallbezogener Auswirkungen 33

GRI 306-3 Angefallener Abfall 33
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